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Fraktion im Kreistag des Landkreises Hildesheim 
Infobrief für 
Mitglieder und Interessierte 

Liebe Mitglieder der Unabhängigen,                                    April/Mai 2026 
sehr geehrte Interessierte,  
 
im Hinblick auf die bevorstehende Kommunalwahl am 13. September 2026 werde ich recht-
zeitig einen umfassenden Tätigkeitsbericht über die Wahrnehmung unserer Aufgaben als 
Kreistagsabgeordnete der Kreistagsfraktion der Unabhängigen veröffentlichen.  
Die aktuelle Situation des Landkreises ist als sehr problematisch anzusehen. Nachstehend 
gehe ich auf einige Beispiele ein: 
Nach der derzeitigen Haushaltsplanung ist von massiven finanziellen Defiziten (bis zum 
31.12.2029 fast rund 600 Mio. €) und von einer erheblich über dem Landesdurchschnitt 
liegenden Verschuldung (Liquiditätskredite und investive Kredite bis einschließlich 
2029 rund 970 Mio. €) mit jährlich steigenden Zinszahlungen (2029 rund 30 Mio. €) aus-
zugehen. Dennoch hat die Mehrheitsgruppe im Kreistag (SPD, Bündnis 90/Die Grünen…) 
regelmäßig Mehrausgaben beschlossen und unsere sowie weitere Konsolidierungsanträge 
ausnahmslos abgelehnt. Ich halte es nicht für vertretbar, den nächsten Generationen eine 
solche Verschuldung mit ihren finanziellen Belastungen zu überlassen.  
Der neue Vertrag über die Finanzierung der Kindertagesstätten hat zu einer erheblichen 
finanziellen Ungleichbehandlung der Städte und Gemeinden geführt. Dennoch haben der 
Landrat und die Mehrheitsgruppe im Kreistag diesem Vertrag zugestimmt. Immerhin ist es 
auch durch unseren intensiven Einsatz gelungen, dass die Aufgaben weiterhin von der Ge-
meinde Harsum wahrgenommen werden und es für die Kindertageseinrichtungen bei dem 
bewährten Verfahren bleibt. Erst ab 2030 ist mit einem neuen und dann hoffentlich besseren 
Vertrag zu rechnen. 
Auch die sehr wichtige Neuordnung des Rettungsdienstes ist nicht gelungen. Das können 
vor allem die Beschäftigten des Rettungsdienstes aufgrund ihrer täglichen Erfahrungen bes-
ser beurteilen als die Mitarbeiter/innen in der Verwaltung und die politischen Verantwortli-
chen. Nicht ohne Grund haben sie ihre gut begründeten Bedenken dem Landtag mit einer 
Petition aufgezeigt. Die vorgegebenen Hilfsfristen werden leider in einem erheblichen Um-
fang nicht eingehalten. Die Reduzierung der Rettungswagen und der Verlust von besonders 
qualifiziertem Personal sind nicht akzeptabel. Durch meinen Antrag ist es immerhin gelun-
gen, die abschließenden Beratungen über den Rettungsdienstbedarfsplan in einer öffentli-
chen Kreistagssitzung und nicht im vertraulich tagenden Kreisausschuss durchzuführen. 
Die konkrete Planung und die Umsetzung von dringend notwendigen Sanierungs- und 
Baumaßnahmen für die berufsbildenden Schulen stehen nach jahrelangen Beratungen 
weiterhin aus. Ein Neubau für die Herman-Nohl-Schule in der Von-Thünen-Straße wurde 
kurz vor einem Vertragsabschluss mit der Stadt Hildesheim gestoppt. Die dann favorisierte 
Sanierung und Erweiterung eines Schulgebäudes in der Rathausstr. löst die Raumprobleme 
nur unzureichend. Jetzt soll ein Neubau auf dem ehemaligen Grundstück des Gesundheits-
amtes erfolgen. Dort sollte gerade vorher noch ein Bürogebäude für das Jugendamt errichtet 
werden. Dass sich aus den Verzögerungen deutlich steigende Kosten ergeben werden, dürf-
te allen Beteiligten bewusst sein. Eine konzeptionelle Vorgehensweise sieht anders aus. 
Von Interesse dürfte sein, dass mir im Zusammenhang mit der Fällung von Platanen auf ei-
nem Grundstück der KWG in Borsum von der Kreisverwaltung bestätigt worden ist, dass 
das Naturschutzrecht auch bei Maßnahmen auf privaten Grundstücken zu beachten 
ist. Wenn es sich bei Baumfällungen um einen erheblichen Eingriff in die Natur handelt, 
müssen sie vom Landkreis genehmigt werden.  
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Nicht genehmigte Maßnahmen können als Ordnungswidrigkeit mit einem Bußgeld geahndet 
werden. Daher ist zu empfehlen, vor solchen Eingriffen Kontakt zum Landkreis Hildesheim 
aufzunehmen.  
 
gez. Josef Stuke 
Fraktionsvorsitzender 
 
 
Unabhängige in Elze 
 
Beim vierten Stammtisch der Unabhängi-
gen in Elze stand neben der Kreistagsab-
geordneten Melissa Wucherpfennig auch 
Landratskandidat Christopher Gedeon Re-
de und Antwort, was sie in ihren Positionen 
antreiben und verändern wollen. Gedeon 
überzeugte mit seinem Einsatz für eine 
transparente und verlässliche Haushalts-
führung sowie dafür, Verwaltungsabläufe 
aus ihren eingefahrenen Bahnen zu heben 
und neue Sichtweisen einzuführen.  
„Entscheidungen müssen nachvollziehbar vorbereitet und vor allem konsequent umgesetzt 
werden“, so Gedeon im Gespräch mit den Gästen. Ulrich Bantelmann, Vorsitzender der 
Unabhängigen, erklärte: „Zum ersten Mal seit unserer Gründung 2004 sprechen wir über-
haupt eine Wahlempfehlung für einen Kandidaten aus, weil wir überzeugt sind, mit Herrn 
Gedeon einen kompetenten, fachlich überzeugenden und unparteilichen Kandidaten für die 
Führung des Kreistages zu haben.“ Einige Bürger aus Elze wollten sich die Gelegenheit nicht 
entgehen lassen, sich seine Pläne näher erläutern zu lassen. Als Richter trifft Gedeon Ent-
scheidungen ausschließlich auf der Grundlage von Recht und Gesetz und er hat sich auf die 
Fahnen geschrieben, dies ebenso an der Spitze der Kreisverwaltung tun zu wollen. Was 
aber kann der Landrat für Elze tun? Diese Frage gibt er an die Elzer Bürger weiter. „Was 
müsste ihrer Meinung nach in der Stadt passieren?“ Von einer besseren Innenstadtpolitik, 
mit weniger Leerstand, oder zumindest attraktiver gestaltete Schaufenster der leerstehenden 
Gebäude, über die ab 22 Uhr unbeleuchteten Parkwege bis hin zu der Frage warum Elze als 
Schulstandort ins Stocken geraten ist, gab es viele Anregungen. Bürgermeisterkandidat An-
dreas Bosk stellte die Frage in den Raum, was sich durch den Umbau des gerade wieder er-
öffneten Kreisel am Dickopfsplatz geändert hat. „Warum ist der Plan aus der Stadt einen 
echten Schulstandort zu machen, auf der Strecke geblieben?“, fragte zum Beispiel Bantel-
mann. Auch über den Kita-Vertrag und die Nutzung von freien Flächen wurde sich sehr in-
tensiv ausgetauscht. „Die Prüfung der Nutzung und die Unterstützung der Menschen mit 
Plänen ziehen sich verwaltungstechnisch einfach zu lange hin. Wir müssen weg von partei-
politischen Wünschen zu einer Sachpolitik die den Bürgern hilft“, ist Gedeon überzeugt. 
„Aber wir müssen ihnen auch mit klaren Worten, klare Richtungen zeigen“, ergänzte Melissa 
Wucherpfennig und spielte damit auf das Thema Strom und Technologie an. Mit dem Fazit 
„Irgendwann genügt es nicht mehr, an den kleinen Schrauben zu drehen, dann muss man 
eben das große Dach machen“, trifft Christopher Gedeon den Nagel auf den Kopf.  
(Quelle:Text Naumann, LDZ 20.04.2026, Foto Wucherpfennig) 
 
 
 



 
 
 
 
 
 

 
Bürozeiten   Kreistagsfraktion Die Unabhängigen 
Montag - Donnerstag 10 – 13 Uhr   Marie-Wagenknecht-Str. 3 ● 31134 Hildesheim 
  Telefon 05121 309-2771 ● E-Mail unabhaengige@landkreishildesheim.de 
     

Seite 3 von 7 
 

Fraktion im Kreistag des Landkreises Hildesheim 
Infobrief für 
Mitglieder und Interessierte 

Unabhängige in Harsum  
 
Die Kommunalwahlen 2026 sind für die Zukunft der Gemeinde Harsum ein wichtiges Ereig-
nis. Damit verbunden ist die Entscheidung, welche Parteien und Wählergruppen und welche 
Ratsmitglieder Ihre Interessen vertreten. Wir möchten unser intensives Engagement als un-
abhängige Wählergruppe gern fortsetzen und uns für Ihre Belange einsetzen. 
 
Wir werden Sie rechtzeitig vor der Wahl über unser Wahlprogramm und unsere Kandidatin-
nen und Kandidaten für die Wahl des Gemeinderates, des Kreistages und des Borsumer 
Ortsrates informieren. Dazu gehört auch, die Ergebnisse unserer bisherigen 20jährigen Tä-
tigkeit in diesen Gremien darzustellen. Wir sind der Auffassung, dass wir viele Aufgaben so 
wahrgenommen haben, wie Sie es von uns erwarten konnten. 
 
Zu nennen ist vor allem unser Einsatz für Kinder und Jugendliche. Die Erlöse aus unseren 
Altpapiersammlungen in Höhe von rund 27.300 € und unsere bisherigen Spenden aus den 
Mitgliedsbeiträgen für die Jugendarbeit in Höhe von 10.200 € sind beispielhaft zu nennen. 
Daneben haben wir weitere Projekte finanziell unterstützt. Dazu zählen die Anschaffung von 
Geschwindigkeitsmessanlagen, die Aktion Tschernobyl-Hilfe, die Bürgerinitiative gegen die 
Klärschlammverbrennung sowie Projekte der Grundschule und von Vereinen. 
 
Zu erwähnen ist auch unser erfolgreiches Engagement für die Sanierung und den Bau von 
Radwegen sowie die Erneuerung von Kreisstraßen. Dieses werden wir fortsetzen. Deshalb 
habe ich gerade erst wieder die unbefriedigende Situation der Ortsdurchfahrt in Hönnersum 
zum Anlass genommen, eine Anfrage an den Landrat zu richten. Leider hat das Planfeststel-
lungsverfahren noch immer nicht begonnen. Auch die Gemeinde Harsum muss sich intensi-
ver damit auseinandersetzen, deshalb habe ich eine Beratung in der nächsten Sitzung des 
Bauausschusses beantragt. 
 
Es zeichnet sich ab, dass die Gemeinde Harsum sich erheblich verschulden könnte und die 
Zinsbelastungen zu noch größeren Haushaltsdefiziten führen würden. Uns liegt daran, auf 
einen sparsamen und wirtschaftlichen Mitteleinsatz hinzuwirken und die Projekte auf einen 
vertretbaren und angemessenen Umfang zu begrenzen. Nicht akzeptable Belastungen der 
Bürgerinnen und Bürger und vor allem auch der nächsten Generationen sind zu vermeiden. 
Erfolgreich war beispielsweise unser Einsatz für den Verzicht auf die Erhebung von Straßen-
ausbaubeiträgen. 
 
Nach unserer Initiative hatte sich der Gemeinderat bereits in seiner Sitzung am 30.06.2022 
dafür ausgesprochen, möglichst zügig die Voraussetzungen für die Umsetzung des Rechts-
anspruchs auf Ganztagsbetreuung an den vorhandenen Standorten der Grundschulen Bor-
sumer Kaspel und Harsum zu schaffen. Leider hat die SPD-Fraktion diesem Beschluss nicht 
zugestimmt. Zudem haben wir uns frühzeitig für das von den Eltern favorisierte Modell der 
offenen Ganztagsgrundschule ausgesprochen. Auch an dieser Stelle gab es Bedenken sei-
tens der SPD-Fraktion. 
 
Wir sehen es für die Gemeinde Harsum als sehr wichtig an, dass im Gemeinderat eine un-
abhängige Wählergruppe stark vertreten ist, um die Anliegen der Bürgerinnen und Bürger 
nachdrücklich und frei von Parteiinteressen vertreten zu können. Gerade in der letzten Zeit 
gab es mehrfach von meiner Fraktion festgestellte gravierende rechtswidrige Entscheidun-
gen, unter anderem die Vergabe eines Auftrags durch den Bürgermeister ohne die erforderli-
chen Haushaltsmittel. Zudem setzen wir uns dafür ein, die Beratungen zur notwendigen 
Transparenz möglichst in öffentlichen Sitzungen durchzuführen. 
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Wenn Sie Interesse haben, uns im Rahmen der Kommunalwahl mit einer Kandidatur zu un-
terstützen, sind wir dafür aufgeschlossen. Sie können sich gern mit unserem Vorsitzenden, 
Peter Brammer, oder mit mir in Verbindung setzen. 
 
gez. Josef Stuke 
 
 
Unabhängige im Kreistag 
 
Anfragen und Anträge kompakt 
 
Wie gewohnt an dieser Stelle ein Überblick über die von der Kreistagsfraktion gestellten An-
träge und Anfragen: 
 
Antrag    -> Haushaltsgenehmigung des Innenministeriums 
                              a) Beschleunigung der Jahresabschlüsse ab dem Haushaltsjahr 2021 
                              b) Dringend notwendige Haushaltskonsolidierungsmaßnahmen 
Anfrage    -> Sirenenalarm im Landkreis Hildesheim 
Antrag              ->  Antrag zu TOP 16 des Kreistags am 07.05.2026: Inanspruchnahme der  
                              Regelungen des Nds. Gesetzes über die Beschleunigung kommunaler  
                             Jahresabschlüsse (NBKAG) für die Jahresabschlüsse 2021 und 2022 

      sowie für die konsolidierte Gesamtabschlüsse bis einschließlich 2020 und  
      die Kapitalflussrechnung bis einschließlich 2021 

Antrag    -> Konzeptionsloses Liegenschaftsmanagement 
 
Unsere Anträge und Anfragen sowie die Antworten der Verwaltung können auf unserer 
Homepage unter https://www.u-hi.de/kreistag-anfragen/ eingesehen werden. 
 
 
Unabhängige im Landkreis Hildesheim 
 
Die Unabhängigen im Landkreis Hildesheim haben nominiert 
Die Listen für die Kreistagswahl wurden abgestimmt und aufgestellt 
 
Die Unabhängigen im Landkreis Hildesheim sind die Kreisorganisation für eine Vielzahl an 
unabhängigen Wählergemeinschaften die es in den Städten, Gemeinden und der Samtge-
meinde Leinebergland gibt. 
Über diese Organisation bewerben sich die Kandidatinnen und Kandidaten der Gemeinden 
für die Mandate im Kreistag, um die Interessen der Kommunen auch dort unparteiisch und 
sachorientiert vertreten zu können. 
 
Gleich nach den Pfingsttagen hat die Mitgliederversammlung stattgefunden und im An-
schluss wurde die vorgeschriebene Aufstellungsversammlung für die Wahlbereiche durchge-
führt. Beide Veranstaltungen waren mit zahlreichen Vertreterinnen und Vertretern unter-
schiedlicher Mitgliedsverbände gut besucht.  
 
Obwohl es schwieriger geworden ist, Menschen für die kommunalpolitische Mitarbeit zu fin-
den, ist es auch für die Kreistagswahl am 13. September 2026 gelungen, Kandidatinnen und 
Kandidaten für alle Wahlbereiche im Landkreis Hildesheim zu finden. 
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Durch gute Vorbereitung waren die Listen, die je-
weils verschiedene Orte zusammenfassen, mit 
Kandidatinnen und Kandidaten belegt und auch in 
der gewünschten Reihenfolge erfasst. So war es 
eine recht einfache Abarbeitung der Vorgaben 
aus dem Wahlrecht.  
Lediglich für eine Liste gab es eine Stichwahl um 
den Platz 1. Ansonsten wurden alle Listen und 
Platzierungen wie vorgeschlagen einstimmig be-
schlossen.     
Der Vorstand zeigte sich mit dieser Aufstellung 
sehr zufrieden und die Unabhängigen gehen 
zuversichtlich in die Kommunalwahl 2026. 
Die Versammlung war sich darin einig den Men-
schen im Landkreis aufzuzeigen, dass es neben 
den Parteien, die derzeit scheinbar nicht so ange-
sagt sind, eine „völlig parteilose Alternative“ gibt.          Foto: Einige der Kreistagskandidaten 
 
Diese richtet sich ausnahmslos sachorientiert aus und orientiert sich bei Projekten an deren 
Finanzierbarkeit.  
Statt ideologischer Vorgaben stehen bei den Unabhängigen ausschließlich Sachlichkeit so-
wie die Frage nach Notwendigkeit und Umsetzbarkeit im Mittelpunkt. Ein „weiter so“, darf es 
nicht geben, weil die finanzielle Verschuldung ins Unermessliche geht. 
Nachfolgende Listen wurden aufgestellt.  
 
Wahlbereich A Wahlbereich B Wahlbereich C Wahlbereich D 

Algermissen/Sarstedt Elze/Nordstemmen SG Leinebergland/ 
Sibbesse Alfeld/Freden 

Sabine Düker Ulrich Bantelmann Melissa Wucherpfennig Andreas Wiese 
Ronny Wucherpfennig Oliver Riechelmann Martin Gründel Guido Franke 
  Silvan Krystofiak Dirk Sattler Frank Schwarze 
  Anja Wucherpfennig Mark Hollstein   
    Guido Sackmann   

 
Wahlbereich E Wahlbereich F Wahlbereich G Wahlbereich H 

Bad Salzdetfurth/ 
Diekholzen/ 
Lamspringe 

Hildesheim Nord 
(Stadtmitte/Neustadt,  
Nordstadt) 

Hildesheim Ost 
(Achtum-Uppen, 
Bavenstedt, 
Drispenstedt, Einum,  
Oststadt/Stadtfeld) 

Hildesheim Süd 
(Itzum-Marienburg, 
Marienburger Hö-
he/Galgenberg,  
Ochtersum) 

Jan Steinhäuser Holger Bock Michael Horn Klaus Offen 
Florian-Paul Schindler   Walter Füchsel   
Anna-Magdalena Schindler    
Marc Röper    
Benjamin Garbsch    
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Wahlbereich I Wahlbereich K Wahlbereich L 

Hildesheim West 
(Himmelsthür, 
Moritzberg/Bockfeld,  
Neuhof/Hildesheimer 
Wald/Marienrode, 
Sorsum) 

Bockenem/Holle/ 
Söhlde 

Giesen/Harsum/ 
Schellerten 

Monika David Tobias Nodurft Josef Stuke 
  Uwe Meinhardt Christian Bumiller 
  Klaus-Dieter Köllner Elisabeth Katrin König 
    Karl-Heinz Stein 
    Peter Brammer 

 
 
Unabhängige in Nordstemmen 
 
„Gut Ding will Weile haben“: So kann man die Entwicklung des geplanten Dorfladen-Modells 
„Unser Schopp“ in der Ortschaft Adensen beschreiben. Aber nach einigen Nachjustierungen 
und Absprachen zwischen Arbeitsgruppe, Gemeinde, Architekt und Betreiber konnte der 
Ortsrat Adensen den interessierten Gästen bei der Sitzung am 05.05.2026 nun einen zeitli-
chen Rahmen nennen, wann mit der Eröffnung zu rechnen ist. Ortsbürgermeister Oliver 
Riechelmann hat vor der Sitzung der LDZ bei einem Ortstermin den Standort des Contai-
ners auf dem Gelände neben dem Sportplatz gezeigt. „Die Fläche für den Container ist direkt 
am Rand zu den Parkplätzen vor dem Spielplatz. Der Container misst sechs mal zwölf Me-
ter. Zunächst sollte er an einer anderen Stelle des Geländes stehen, aber da ein Kanal un-
terhalb des Spielplatzes verläuft, der nicht überbaut werden darf, musste neu gedacht wer-
den. Jetzt wird es eine lange Reihe“, erklärte Riechelmann damit auch die Verzögerung der 
Planungen. Nun sei aber nach einem weiteren Ortstermin mit der Gemeindeverwaltung alles 
geklärt. „Der Architekt fasst jetzt alles zu-
sammen und nächste Woche wird spätes-
tens der Bauantrag eingereicht“, lauten 
die Informationen des Ortsbürgermeis-
ters, der am Dienstagmorgen mit dem 
Geschäftsführer von „Unser Schopp“, Ma-
rius Schiel, gesprochen hat. Positiv sei, 
dass die großen Spielgeräte, Rutsche und 
Schaukel, an ihren Standorten bleiben 
können, Sandkiste und Wippe werden 
versetzt. Jedoch müssen die Hecke und 
zwei Bäume weichen, für Letztere werden jedoch zwei neue Exemplare im Ort angepflanzt, 
so Riechelmann. Ein Grund für die Entfernung der Hecke ist die Schaffung eines zweiten 
Einganges inklusive einer behindertengerechten Auffahrrampe. Bei der Ortsratssitzung in-
formierte Riechelmann, dass die verbindlichen Anmeldungen rausgehen und 4 500 Euro 
zusammenkommen müssen, da die Bank Sicherheiten möchte. Erst dann können die Con-
tainer bestellt werden. Die Mitglieder des Ortsrates stimmten einstimmig für das ausgewie-
sene Gelände als Standort des Dorfladens. Der Pachtvertrag werde zwischen der Gemeinde 
Nordstemmen und dem Betreiber geschlossen, informierte der Ortsbürgermeister weiter.  
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Für die Abgabe von Abonnements und weiteren Fragen stand Riechelmann am gestrigen 
Mittwoch in der Zeit von 17 bis 19 Uhr im Sammlungsraum der Rolf-Gehrke-Halle bereit. 
„Wünschenswert wäre es, wenn es im Herbst dieses Jahres mit der Eröffnung klappen wür-
de“, so seine Hoffnung. Aber nicht nur „Unser Schopp“ stand auf der Tagesordnung der Sit-
zung. So einigte sich der Ortsrat einstimmig bei der Mittelanmeldung für den Haushalt auf ei-
nen zusätzlichen Stromkasten für den Festplatz. Hintergrund ist, dass der Festwirt unter an-
derem Festzelt und Autoscooter anschließen muss, wozu die Stromversorgung nicht ausrei-
chend ist. Etliche Mitteilungen hatte Sabine Schubert von der Gemeindeverwaltung mitge-
bracht, unter anderem die Nachricht, dass das Planfeststellungsverfahren für die Ortsdurch-
fahrt bis Ende 2027 abgeschlossen sein soll. Die Temporeduzierung an der Kreisstraße 505 
soll laut einem Schreiben der Niedersächsischen Landesbehörde für Straßenbau und Ver-
kehr vom 16. April aufgrund von Arbeiten, die noch in 2027 erfolgen, noch rund ein Jahr gel-
ten. Schubert berichtete weiter, dass die kommunale Wärmeplanung an einen externen 
Dienstleister vergeben wird, zu den Planungen beziehungsweise der Baugenehmigung der 
Windkraftanlagen bei Adensen keine neuen Informationen vorliegen und ein Grünflächenka-
taster eingerichtet wird, mit dem Ziel, den Bestand der Grünflächen zu kartieren. Diese Kar-
tierung soll der Entlastung des Bauhofes, dem besseren Überblick, der Neubepflanzung so-
wie der Dokumentation von Defiziten dienen. Riechelmann regte an, bei einer zeitnahen 
Ortsbegehung zu schauen, welche Plätze sich zur Neubepflanzung anbieten. Schubert er-
freute die Anwesenden mit der Nachricht, dass der LED-Austausch für Flutlichtmaßnahmen 
genehmigt sei. Hinsichtlich der Aufstellung von E-Ladesäulen gäbe es keine interkommunale 
Ausschreibung. Die Gemeinde sei mit der EVI, die die 41 für die Gemeinde möglichen 
Standorte prüfe, auch im Hinblick auf die Finanzierung im Gespräch, erklärte Schubert. Eine 
E-Ladesäule vor dem kommenden Dorfladen würde der Ortsrat sehr begrüßen. 
(Quelle Text und Foto: Tina Warneke, LDZ 07.05.2026) 
 
 
Unabhängige in Sarstedt 
 
In der Sitzung des Sozialausschusses am 20.05.2026 hat sich dieser für die Gründung eines 
Jugendparlaments ausgesprochen. Sabine Düker (Die Unabhängigen) stellte vorab noch 
einige Fragen an die Verwaltung. So z. B. „Wo soll das Jugendparlament künftig tagen? Und 
wäre es nicht sinnvoll, die halbe Stelle, die für die Begleitung des Jugendparlaments in der 
Verwaltung eingerichtet werden soll, im Jugendzentrum Klecks zu installieren?“ Die breite 
Zustimmung im Ausschuss zeigt, dass die politische Beteiligung junger Menschen vor Ort 
gestärkt werden soll. Ein Jugendparlament bietet Jugendlichen die Möglichkeit, eigene Ideen 
und Anliegen direkt in die kommunalpolitischen Entscheidungsprozesse einzubringen, de-
mokratische Mitwirkung praktisch zu erleben und Verantwortung für die Entwicklung ihrer 
Stadt zu übernehmen. Damit kann ein wichtiger Beitrag zur Förderung des politischen 
Nachwuchses und zur Belebung der lokalen Demokratie geleistet werden. 
 
 
Wir engagieren uns: 
 
Am 23.05.2026 fand eine fraktionsübergreifende Aktion des Stadtrats Elze zum Tag des 
Grundgesetzes in Elze statt. Zur Arbeitsgruppe gehörte auch unser Ratsherr Ulrich Bantel-
mann.  
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